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Miszellen. — Mélanges. 143

habit. Si j'avais réclamé, le juge de paix aurait tenu pour son domestique.
On m'aurait fait passer pour rien du tout. »

Lausanne M. R.

Volkskundliche Umfragen.
Unterzeichneter richtet besonders an die Herren Geistlichen und

Lehrer auf dein Lande die Bitte, ihn bei seinen Erhebungen über das

schweizerische Volksleben durch Beantwortung untenstehender Fragen
(sämtlicher oder nur einzelner) gütigst unterstützen zu wollen.

fl^* Diese Umfragebogen können, so lange der Vorrat reicht,
unentgeltlich nachbezogen werden. Pkof. E. Hoffmanh-Krayek

Hirzbodenweg, Basel.
IV

7. Bursch und Mädchen. Liebes- und Geschlechtsleben
aj Kiltgang des Liebenden (an welchen Tagen? Genaue Beschreibung.
Kiltspruch? Störung durch Nachtbuben). — b) Allgemeine Anschauungen über
die Sittlichkeit: Was hält man im Liebesverkehr für zulässig, was nicht? —

c) Liebes- bezw. Geschlechtsleben: In jugendlichem Alter. Ehren-
und Schanden bez e u gungen für die Mädchen (Tannen, Zweige,
Strohmann u. Ähnl.). Abzeichen der Jungfrauschaft (Brautkranz usw.).
Wovon ist das Mädchen ausgeschlossen, das die Jungfrauschaft verloren
hat? — d) Der offene Verkehr zwischen Bursche und Mädchen.
Zuteilung bezw. Auslosung der Mädchen an die Burschen (Organisation durch
bestimmte Personen : Mädchenvögte u. dgl.). Gegenseitige Verpflichtungen :

Besuch, Bewirtung, Geschenke. Der Tanzboden: Zu welchen Zeiten
Tanz? Genaue Beschreibung der Vorgänge an normalen wie an besondern

Tanztagen. — e) Liebesspiele („Châteaux d'amour" u. Ähnl.).
8. Das Elieleben im Lichte der Öffentlichkeit.

a) Der unterdrückte Ehemann: Schandenbezeugungen (Tannbüschel
Umzug auf Esel — b) Ehestreit und Wi e d e r v e r e i n i g u n g
(Katzenmusik?). — c) Witwen- bezw. Witwer-Hochzeiten. —

d) Ehelosigkeit: Verspottung und Strafen (Giritzenmoos, Altweibermühlen

u. Ähnl.). Leben der Ebelosen im Jenseits.
9. Knabenschaften: Bezeichnung (Ledige? Knabcngesell-

schaft Knabenzunft usw.), Organisation (Vorgesetzte, Justiz : Strafen,
Katzenmusiken usw., Tribut, Beteiligung bei Festen, öffentlichen Angelegenheiten),

sonstige Funktionen.
10. Nachtbuben: Streiche usw.
11. Vo 1 k s j u s t i z (ausserhalb der Knabenschaften) z. B. an Fastnacht.
12. G e m e i n d e b e s u c h e.

13. Kämpfe zwischen Gemeinden und innerhalb einer Gemeinde.

Quartierkämpfe.
14. Schlittenfahrten in grösserem Masstabe.
15. Maiensässpartien im Frühjahr.
16. Sonstige Vornehmungen der Dorfbevölkerung: Betti a üben,

Tannzapfenbrennen, Haselnussuchen, Pfeifenschneiden
Beerenlesen, Krebs- und Fischfang (ausschliesslich der

Fischerei als Beruf), Schneckenlesete u. Ähnl.
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